
	

	

	

	

	
Collonil Virus Stop: Der sichere Begleiter  
 

Virus Stop wirkt gegen Viren, Bakterien und Pilze – am besten in Kombination mit Konsequenz und 

gesundem Menschenverstand 

 

Aktuell beherrscht Unsicherheit den Alltag. In den Schlagzeilen der Medien und Köpfen der Menschen 

hat sich das Coronavirus festgesetzt. Augen reiben, Nase kratzen, Mund berühren: In Zeiten von 

COVID-19 hilft es, sich diese unbewussten Gesten abzugewöhnen. Leichter gesagt als getan. Die 

Hände sind schneller als unser Gehirn. Mit Virus Stop hat COLLONIL ein praktische Pumpspray 

entwickelt, das die Ansteckungsgefahr im Keim töten kann.  

 

Das transparente Desinfektionsspray ist äußerst unfreundlich – zu Bakterien, Pilzen und behüllten 

Viren, zu denen auch das Coronavirus zählt. Das in Deutschland hergestellte, registrierte Biozid ist ein 

ethanolbasiertes Desinfektionsmittel-System, das die Zellwände und Eiweiße der Erreger angreift und 

sie zerstört. „Virus Stop nimmt es mit allen Coronaviren auf, dem neuen Typ aus China ebenso wie 

mit saisonalen Influenza-Erregern“, sagt Dr. Ulrich Drechsler, Leiter Forschung & Entwicklung bei 

COLLONIL. „Nüchtern betrachtet ist COVID-19 gar nicht so beeindruckend. Die Viren sind behüllt und 

diese Hülle macht sie relativ empfindlich und angreifbar. Deshalb reichen begrenzt viruzide Mittel, um 

sie unschädlich zu machen.“   

Aggressiv gegenüber Viren, mild zur Haut 

Virus Stop wird von gesunder, intakter Haut gut vertragen: Im Gegensatz zu Waschpräparaten löst 

das alkoholbasierte Desinfektionsmittel die wichtigen Hautfette lediglich und spült sie nicht herunter. 

Der natürliche Hydrolipidfilm der Hände bleibt somit erhalten. Wohl dosierte Ölkomponenten inklusive 

Macadamiaöl hinterlassen ein angenehmes Gefühl, ohne zu fetten.  

Die Erreger breiten sich zwar in erster Linie über Tröpfcheninfektion aus, aber auch durch 

Schmierinfektionen über Oberflächen. Das Pumpspray desinfiziert sie zuverlässig. Anders als flüssige 

Produkte mit Schnappdeckel-Verschluss ist Virus Stop von COLLONIL gut dosierbar und komfortabel 

in der Anwendung. Dr. Ulrich Drechsler: „Großzügig aufsprühen und trocknen lassen, das ist alles. 

Das Spray ist dezent parfümiert und nicht so stechend riechend wie übliche isopropanol-basierte 

Formeln.“ Privat hat der Wissenschaftler zu Bakterien und Viren ein entspanntes Verhältnis. „Ich kann 

unterscheiden, wo Desinfektion für mich wichtig ist. An Flughäfen, Bahnhöfen, Krankenhäusern oder 

auf Kongressen habe ich immer ein Spray in der Tasche.“ 



Die volle Wirkung erzielen 

Zur Handdesinfektion 10 Sprühstöße auf die trockenen Hände sprühen und mindestens 30 Sekunden 

bis zu 2 Minuten einreiben. Anschließend den Vorgang wiederholen. 

Zur Flächendesinfektion lückenlos aufsprühen und mindestens 30 Sekunden trocknen lassen. Virus 
Stop ist für alle alkoholbeständigen Oberflächen geeignet. Vorsicht bei Plexiglas und lackierten 

Flächen. 

Unterwegs mit Virus Stop 

Sie lauern überall. Keime bevölkern Treppenläufe, Türklinken, Tastaturen und Wasserhähne. Jede 

Menschenhand sammelt täglich zahlreiche von ihnen auf, allein 150 verschiedene Bakterien-Arten 

kommen so auf einer Hand zusammen. Am häufigsten vernachlässigt bei der Desinfektion: Das 

Smartphone. Zurzeit ist es besonders sinnvoll, das Gerät regelmäßig zu säubern und desinfizieren. 

Eine im Februar 2020 veröffentlichte Studie (Journal of Hospital Infection: Simmonds et al., 2020) 

zeigte, dass vor allem die Geräte von Krankenhausmitarbeitern multiresistente Keime aufweisen. Aber 

auch die Smartphones der Kontrollgruppe waren alles andere als sauber: Von Streptokokken über 

MRSA bis hin zu E. coli tummelten sich diverse Erreger auf den Gehäusen. Auch COVID-19 könnte 

theoretisch über Smartphones übertragen werden.  

 

Im Flugzeug, in der Bahn, im Bus  
Um so wenig wie möglich mit anderen Passagieren – und Keimen – in Kontakt zu kommen, sind 

Fensterplätze die beste Wahl. Auf dem Bord-WC lauern natürlich Bakterien und Viren, aber wesentlich 

keimbelasteter als die Toilette ist der Klapptisch (ca. acht Mal höher als die WC-Spültaste). 

Desinfizieren Sie Oberflächen mit COLLONIL Virus Stop, um die Ablage zu entkeimen. Und lassen 

Sie die Zeitschrift der Airline oder Bahn lieber stecken – auch dort sammeln sich Keime an. 

 

Im Büro 
Telefonhörer, Tastaturen, Lichtschalter, Schreibtische, Türklinken…: Wer auf Nummer Sicher gehen 

möchte, sollte Oberflächen regelmäßig mit Virus Stop desinfizieren. Besonders hoch ist die 

Keimbelastung natürlich in Räumen und Bereichen, die von vielen Mitarbeitern genutzt werden – wie 

Küche, Aufenthaltsraum und WC.  

 

Verhaltensregeln in infektiösen Zeiten 
 

Hände waschen 
Regelmäßig und gründlich mindestens 20 Sekunden bis zum Handgelenk einseifen und gründlich mit 

einem sauberen Tuch abtrocknen. Anschließend Virus Stop verwenden. Berühren Sie mit 

ungewaschenen Händen keine Lebensmittel und auch nicht Augen, Nase und Mund. 

 

Richtig husten und niesen 



Um andere zu schützen, Abstand halten und nicht in die Hand niesen oder husten, sondern besser in 

die Ellenbeuge oder ins Taschentuch. Benutze Papiertücher sollten sofort im Mülleimer landen.  

 

Berühren von Oberflächen 
Viren können eine zeitlang an Oberflächen haften, die von vielen Menschen angefasst werden. Sie 

können Fahrstuhlknöpfe mit einem Stift und Türklinken mit dem Ellenbogen drücken – oder 

Handschuhe tragen. Ist der Hautkontakt unvermeidbar, direkt danach mit Virus Stop desinfizieren.  

 

Auf Abstand gehen 
Auch Infizierte, die sich noch gesund fühlen, können ansteckend sein. Deshalb halten Sie etwas mehr 

als einen Meter Abstand, das genügt. Auf Händeschütteln oder Umarmungen zur Begrüßung besser 

verzichten.  

 
 
Die Traditionsmarke COLLONIL ist eine weltweit bekannte und führende Marke für anspruchsvolle 
Leder- und Textilpflege, deren Produkte seit nunmehr 110 Jahren von der Salzenbrodt GmbH & Co. 
KG in Berlin produziert werden. Dank einer konsequenten Qualitäts- und Innovationsstrategie steht die 
Marke COLLONIL für höchste Kompetenz in der Pflege und Imprägnierung von Ledererzeugnissen 
und hat sich außerdem mit High-Tech Pflegeprodukten für Bekleidung, Aviation und Car Care einen 
Namen gemacht. Das Berliner Unternehmen unterhält Gesellschaften in Österreich, Dänemark, 
Frankreich und den Vereinigten Arabischen Emiraten. Es exportiert seine Produkte in 93 Länder in 
allen Regionen der Welt.  
 
Weitere Informationen gibt es unter www.collonil.com. 
 
Pressekontakt: Salzenbrodt GmbH & Co. KG 
Hermsdorfer Straße 70  
13437 Berlin 


